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Zum Geburtstage des Kaiſers
Der diesjährige Geburtstag unſeres Kaiſers an dem die

geſamte Nation einmütig und voll herzlichen Gefühls ihres
erhabenen Oberhauptes gedenkt ſteht unter dem Zeichen der
Friedrichsfeier und des Abſchluſſes der Neuwahlen zum
Reichstage Der zeitliche Zuſammenhang dieſer Vorgänge
lenkt die Gedanken der Patrioten vom Enkel zum Ahnherrn
und von Sansſouci wieder zurück zum Neuen Palais und
von dort weiter zum inſchriftloſen Prunkbau am Königsplatz
Und ganz natürlich gruppieren ſich dieſe Gedanken um die
beiden Sinnſprüche in denen der Kaiſer am Mittwoch bei
der feierlichen Kranzniederlegung vor Rauchs Meiſterwerk
ſeine perſönliche Huldigung für den größten Hohenzollern
ausdrückte Auch der Uebermacht gewachſen und Die
Stärke der Staaten beruht auf den großen Männern die
ihnen zur rechten Zeit geboren werden Der Kaiſer hat das
im erſtgenannten Spruch liegende Stimmungsmoment offen
bar noch unterſtreichen wollen indem er für die Predigt in
der Potsdamer Garniſonkirche den Text aus Jeſaias anbefahl

Wenn ſie gleich alle zuſammenträten inüſſen ſie dennoch ſich
fürchten und zu Schanden werden Nun hat der Monarch
zumal in den erſten Regierungsjahren durch die ſtarke Be
tonung ſeiner Vorliebe für Friedrich II Anlaß gegeben zu
mancherlei Parallelen die befliſſene Federn plötzlich zwi
ſchen ſeiner und des unſterblichen Königs Weſensart ent
decken zu ſollen glaubten Vergleiche welche vom Kaiſer ſelbſt
ſicherlich am wenigſten gewollt oder beabſichtigt waren und
ſür die aus den verſchiedenſten Gründen die ziemliche Unter
lage fehlte Gleichviel e i ne gewichtige Parallele drängt
ſich uns angeſichts der kaiſerlichen Feſtſprüche dennoch direkt
auf Sie betrifft freilich nur die äußere Situation Preu
ßens im Zeitalter Friedrichs des Großen und des Deutſch
lands von heute 24 Jahre nach dem Regierungsantritt Wil
helms des Zweiten Die Lage wie ſie ſich ſeit dem Sommer

nach 1750 anbahnte Die Sieger von Roßbach und Zorndorf
focht gegen alle möglichen Tripelallianzen und war auch
der Uebermacht gewachſen Dem Kaiſer ſteht das Bündnis
ſeines freundlieben Vetters von England mit dem Zaren und
der Republik gegenüber Vielleicht daß dieſes in denk
würdiger Stunde zum Ausdruck gebrachte Auch der Ueber
macht gewachſen einen Avis für den Quai Orſey und
die Downing Street bedeutet Und wenn ſchon ſein felſen
feſtes Vertrauen in unſere gerechte Sache hat den Kaiſer in
ſeinem verantwortlichen Amt dem des oberſten Kriegsherrn
nicht abhalten können das deutſche Schwert für den unver
meidlichen Zuſammenprall noch weiter zu ſchärfen Der neue
Reichstag ſieht ſich ſogleich vor energiſchen Heeres und
Flottenvorlagen

Fcauilleton

Die Blütezeit der niederländischen Malerei

im 17 Jahrhuncert
Vortrag in vier Folgen von Prof Dr Adolf Gold

ſchmidt
Halle a 25 Jan

einigen Wochen die Nachricht durch die Preſſe
Ang daß der beliebte r r unſerer Univerſität
prtr Profeſſor Dr Adolf Goldſchmidt eine Berufung
wo Berlin erhalten und dieſem ehrenden Ruf Folge geleiſtet
m da war das Bedauern darüber nicht nur in akade
zulhen Kreiſen ſehr groß ſondern auch das Laienpublikum

durch eine Reihe populär wiſſenſchaftlicher Vorträge den
r ehrten kennen zu lernen Gelegenheit hatte gab unverhohlen
r Trauer Ausdruck Zwiſchen Herrn Profeſſor Gold
Mut und ſeinem Publikum beſteht enger Kontakt Sein
n chſtes Wien anf dem Gebiet der hiſtoriſchen Kunſt weiß
den inen überſichtlichen und in der einfachen Form gerade
P Laien ſo leicht und gut verſtändlichen Vorträgen Herr

of Goldſchmidt in geradezu herzlicher Art vom Katheder
dem Auditorium zu lenken Beim Beginn der geſtrigen

ber oht der letzten Vortragsreihe war darum auch ein
raus zahlreiches dankbares Publikum zugegen das demd taenden beim Erſcheinen akademiſchen Gruß entgegen

1 Prof Gold

Als vor

c den einleitenden Worten betonte
hminied t a ein Vortrag über die lütezeit der
derte län iſſchen Malerei im 17 Jahrhun
ung d in der beabſichtigten Kürze keineswegs eine Behand
vnde es Lebens und der Werke der Künſtler vorführen könne
er i daß an der Hand von Bilderbeiſpielen Charakteriſtit

iederländiſchen Kunſt mehr im allgemeinen erfolgen ſolle
länder m großen Laienpublikum ſteht die Kunſt der Nieder
rend r ſehr nahe Jhre Bilder ſind ſofort verſtändlich Wäh

ildern notwendig iſt durchtünſr bei den italieniſchennſtleri es Zurichrenhen ſich in die Vorgänge auf der

Jndeſſen ſcheint der kaiſerliche Hinweis auf die großen
Männer die zur rechten Zeit geboren die Stärke der Staaten
begründen der dringlichen Beziehung auf die Gegenwart zu
entbehren Sie beſteht trotzdem wenn auch ſozuſagen auf
Umwegen Der Kaiſer weiß daß ſelbſt ein Edelvolk wie das
unſrige nur alle hundert Jahre einmal Rieſen gebiert die
Staaten gründen und ſtärken und auch daß das Problem
den letzten dieſer Giganten Bismarck zu erſetzen bis heute
ungelöſt iſt Da gilt es doch den einzig gangbaren Ausweg
mit allen Kräften zu verfolgen Die Willenskraft
des Großen der uns fehlt kann nur durch die Summe
aller Einzelenergien durch die Erweckung und

Stählung der aufbauenden Kräfte des Volkes erſetzt werden
Wenn jeder einzelne wie Friedrich es forderte die Pflicht
und die Verantwortung fühlt den Staat zu ſtärken ſo können
wir auf eine Weile des Genius entraten Und wir haben
dieſen Weg betreten ohne ihn weiter zu verfolgen
Der Kaiſer ſelbſt deſſen unermüdlicher Hingabe an die natio
nalen Jntereſſen deſſen beiſpielloſer Arbeitsfreudigkeit und
Arbeitsleiſtung gerade heute in Dankbarkeit zu gedenken
wir allen Anlaß haben der Kaiſer ſelbſt hat es erkannt
daß er das Reich ſtärkt wenn er deſſen Rückhalt dem preu
ßiſchen Staat neues Leben einhaucht und deſſen gefeſſelte
Energien zur Mitwirkung am Gemeinwohl beruft Er iſt es
der ſich perſönlich dafür einſetzte daß dem größten Bundes
ſtaat des Reiches die Bahn moderner Entwicklung frei ge
macht werde daß neben dem Beſitz vor allem Bildung rei
feres Urteil und Verantwortlichkeitsgefühl die Staatspolitik
beeinfluſſen Es iſt Mein Wille hieß es mit ſcharfer
Betonung an dieſer Stelle der bekannten Thronrede Und
es ſcheint uns weder mit der entſchloſſenen Natur dieſes Kai
ſers noch mit den Rechten welche die Verfaſſung
dem Monarchen verleiht vereinbar wenn die
preußiſchen Miniſter fortdauernd auch jeden
Verſuch vermeiden dem königlichen Willen Gel
tung zu verſchaffen gegen diejenigen die ſeinerzeit
den erſten Entwurf höhniſch in Fetzen riſſen weil ihre Son
derintereſſen den ſtärkeren politiſchen Ernfluß der Bildung
und des gereiften Urteils nicht verträgt Wer will es leug
nen daß dieſer Zuſtand des Staates Friedrichs des Großen
unwürdig dem Anſehen des Trägers der Krone nachteilig
für das Reich aber direkt gefährlich iſt weil all unſere po
litiſche Miſere der Verdruß und die Verſtimmung der gebil
deten Minderheit ihre letzte Urſache in der preußiſchen
Stagnation hat

Die großen Männer die Friedrichs und Bismarcks
können wir nicht aus der Erde ſtampfen Aber der Ent
ſchluß zur rechten Zeit geboren begründet die
Stärkeder Staaten Wir fühlen uns der Uebermacht
dreier feindlicher Weltmächte gewachſen und laſſen uns doch
von einer kleinen Coterie ſelbſtſüchtiger Jntereſſenpolitiker
zu einer Politik der blaſſen Schwäche zwingen Die Nation

Halle a Freitag den 26 Januar

g
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kann dabei keinen aufrichtigeren aber auch keinen berech
tigteren Geburtstagswunſch an dieſem 27 Januar ihrem
Kaiſer darbringen als den Markgraf werde hacrt

Der neue Reichstag
Extrablat für den Reichskanzler Für den

ſchwarz blauen Block werden 193 Abgeordnete gezählt
für die Fortſchrittliche Volkspartei die
Nationalliberalen die Sozialdemo
kratie einſchließlich des liberalen Dänen und der
zwei gegen das Zentrum mit freiſinniger und ſozial
demokratiſcher Hilfe gewählten bayeriſchen Bauern
bündler die bei den Landtagswahlen im Kampf gegen
das Zentrum ſtehen 204 Damit iſt der ſchwarz blaue
Block zertümmert der Weg zur liberalen Regie
rung offen

Die bisherige Mehrheit im Reichstage iſt alſo wie
ſchon aus der geſtrigen Tabelle unſerer Extrablätter und
aus der Morgenausgabe der Saale Ztg die heute in allen
Stadtteilen noch mehr denn ſonſt verlangt wurde erſicht
lich vernichtet Die Gruppen die ihr gegenüber ſtanden
haben mehr als die Hälfte der 397 Reichstagsmandate er
halten Konſervative Zentrum Reichsparteiler Antiſemiten
und was ſonſt zu dieſem Miſchmaſch der von Gott gewollten
Abhängigkeiten gehört tragen ſchwere Verluſte davon in
die Flötenkonzerte des alten Fritz dröhnen ſchrill und laut
die Akkorde einer Jubelſymphonie des freiheitlich geſinnten
Bürgertums Die Fortſchrittliche Volkspartei einſchließlich
der Bauernbündler kehrt faſt in derſelben Stärke wieder in
den Reichstag zurück ebenſo haben die Nationalliberalen
nur geringfügige Verluſte erlitten an denen die Bündler
mit der maskierten Königstreue die lieber ſozialdemokratiſch
und welfiſch wählen ſtatt liberal den ſchwerſten Teil
der Schuld tragen Die auffallendſte Erſcheinung in dem
diesmaligen Geſamreſultat iſt das ungeheure An
wachſen der Sozialdemokratie die nunmehr 110
Mann ſtark in den Reichstag einzieht Das übertrifft den
kühnſten Optimismus der Genoſſen die nur auf 100 Man
date gerechnet haben Jn der Tat Fürſt Bülow iſt ein guter
Prophet geweſen ein beſſerer als Herr von Oldenburg den
nun ſelbſt die rote Flut verſchlungen hat Man ſagt der
Januſchauer beſitze das Ohr des Kronprinzen Was dieſer
Junker demnächſt dem Kronprinzen beim Jagdfeuer erzählen
wieder wenn man das Thema Reichstagswahlen anſchneidet
Vielleicht bleibt Herr von Oldenburg dabei daß es doch
richtiger geweſen wäre wenn ſ Z der hiſtoriſche Leutnant
mit den zehn Mann das Wallothaus geſchloſſen und dreimal
verſiegelt hätte

Wie ſich der Kanzler mit den Wahlen abzufinden ge
denkt Schon reckt eine der Nornen aus finſterem Schacht
an der Wurzel des Weltbaumes die drohende Hand gegen den
grübleriſchen Philoſophen Schon gefällt ſich Herr Oertel von
der Deutſchen Tageszeitung in der Rolle des Caſſius der
einen Brutus ſucht um wenn die Jden des März gekommen
ſind den kranken Cäſar zu morden

Leinwand einzuleben muten Werke der Niederländer des
17 Jahrhunderts vor und nach dieſer Zeit zeigen ſich anderePerioden nicht im geringſten altertümlich r ern geradezu

modern an Der Eindruck wird erreicht durch Natürlichkeit
An dieſe iſt das Laienauge gewöhnt Jn Jtalien ſetzte mit
Caravaggio die naturaliſtiſche Bewegung die ſich gegen die
an die Antike allzuſehr anlehnende akademiſche Richtung wen
dete ein und ſie fand in den Niederlanden Nachahmung
Dabei zeigt es ſich wie es ja bei allem was im naturaliſtiſchen
Sinne ſich entwickelt der Fall iſt deutlich daß der Entwicke
lungsprozeß kein gleichmäßig fortſchreitender iſt Ein immer
währendes Hin und Herpendekn entſteht Der Fortſchritt der
Malerei wird in der Freude des Entdeckers zu weit geführt
und erſt die künſtleriſche Reife gleicht er aus Beweg
lichkeit der Geſte Kompoſitions und Körperform durch die im
Sinne des Naturalismus der Künſtler ſeinen Figuren größere
Lebendigkeit verleiht wich zeitweiſe dem leidenſchaftlichen Aus
druck Formbeſtimmtheit entartete bis zur Formleoſigkeit Aber
über ſolche Höhepunkte kehrte im Laufe des 17 Jahrhunderts
in Perioden die niederländiſche Malkunſt zur ſanften Stim
mung ja ſogar zur Stilreinheit der Antike immer wieder
zurück um ſich nach kurzer Epoche davon wieder abzuwenden
So entſtand ein Kreislauf der ſich in den Gemälden ſelbſt am
klarſten wiederſpiegelt Bemerkenswert iſt es daß an Stelle
der Heiligenbilder profane Darſtellung bevorzugt wird

An der Hand zahlreicher Lichtbilderbeiſpiele erläuterte
im weiteren Verlauf des Vortrages Herr Profeſſor Goldſchmidt
die Malarten Da zeigte es ſich daß die unter dem wechſeln
den Einfluß der Zeit ſtehenden Künſtler die zuerſt nicht ſehr
im Raum hin und her bewegten Figuren auf Gemälden
ſpäterer Zeit in übertriebener Unruhe zur Darſtellung brachten
Die Flächenhaftigkeit wich einem Durcheinander in der Tiefen
richtung Bald wiederholt ſich in den altklaſſiſchen Stellungen
der Figuren der Einfluß der italieniſchen Schule Fließendere
Bewegung gelangt durch die ruhige Manier in die Bilder
Etwas ſehr Akademiſches macht ſich breit Jn dieſer Zeit ſetzt
Rubens ein der im vollkommeneren Sinne als ſeine Vor
gänger und darin zeigt ſeh der große Meiſter bei Beſtehenlaſſen der Geſchloſenhelt der Gruppen die akademiſche Poſe

wieder lockert und für Lebendigmachen der Figuren eintritt
Rembrandt übernimmt dann dieſe letzte ſtark naturaliſtiſche

Phaſe von Rubens und erreicht ſeinerſeits einen neuen Höhe
punkt in Ruhe der in ſpäterer Epoche die beim Publikum be
liebte Art des Akademiſchen Glatten und Jnhaltloſen im Ge
folge hat Weitere Bilder von Corneliſſen Hemeſſen Rubens
Rembrandt Jan Steen Franz Hals Laſtmann u v a ſchufen
Klarheit über den großen Wechſel in der Auffaſſung und Aus
arbeitung der niederländiſchen Schule Es war zu erkennen
daß bei künſtleriſchem Ausgleich immer das Beſte geſchaffen
wurde Der Fortſchritt erreichte ſeine Höhe als es einzelnen
hervorragenden Malern gelang in natürlichſter Weiſe einen
wirklich fortgeſetzten Luftraum auf die Leinwand zu fixieren
und durch richtiges Anordnen der Perſonen und Gegenſtände
bei vollkommener Licht und Farbenbehandlung edel natura
liſtiſche Auffaſſung der Kompoſition zu verleihen Darin ging

Holland Belgien voran ei
Der nächſte zweite Vortrag des Herrn Prof Dr Adolf

Goldſchmidt über Die Blütezeit der nieder
ländiſchen Malerei im 17 Jahrhundert findet
Donnerstag den J Februar um 834 h pr im Audi
torium XVIII der Univerſität Melanchthonianum ſtatt

Umwälzungen im Leipziger Theaterleben
Von unſerm Korreſpondenten

Nach jahrzehntelangen Debatten hat die Stadt Leipzig ihre
Theater in eigene Regie genommen und eine Jntendantur
eingerichtet Am 1 April wird der bisher in Köln wirkende erſte
Jntendant Geheimrat Max Marterſteig ſeine Tätig
keit beginnen

Mit jedem der vier Leipziger Theater wird in der nächſten
Zeit eine mehr oder weniger große Umwandlung vorgehen Am
Neuen Theater werden einige Verbeſſerungen angebracht
z B wird eine Drehbühne eingebaut Ueber das Schickſal des
Alten Theaters werden lebhafte Kämpfe ausgefochten und
die Stadtverordneten werden in den nächſten Wochen die Ent
ſcheidung fällen Jn dem bisherigen verfallenen und bühnentech
niſch gänzlich unzulänglichen Zuſtande kann das Theater keines
falls verbleiben eine Partei iſt nun für einen gründlichen Um
bau dieſes traditionserfüllten Gebäudes der etwa 400 000 Mart
koſten würde eine andere Partei verlangt die Errichtung eines



das ſo 4 Sorgo n a ver angte
aus dieſen Wahlen lernen wie das freiheitlich geſinnte Bür

gertum regiert werden muß g
Die Zahlen des geſtrigen Wahl

ergebniſſes
Bei den geſtrigen letzten Stichwahlen hat die Linke

einen Erfolg zu verzeichnen der wiederum in erſter Linie
den Sozialdemokraten zugute kommt Sie haben
elf neue Mandate erhalten und ziehen in Stärke von 110
Mann in den neuen Reichstag ein während ſie zuletzt nur
53 Sitze innehatten Die Konſervativen haben es
nur auf 43 Mandate gegen 59 im alten Reichstag ge
bracht alſo 16 Sitze verloren Die Anzahl der Reichs
partei iſt von 25 Mitgliedern auf 15 geſunken Die Mit
glieder der Wirtſchaftlichen Vereinigung fielen
von 18 auf 10 Das Zentrum das zuletzt 103 Mandate
innehatte ſchickt 903 Mitglieder in den neuen Reichs
ag büßt alſo 10 Mandate ein

Don bekannten Parlamentariern gehören auch dem neuen
Reichstag an Von den Nationalliberalen Prinz Schön
aich Carolath vom Zentrum Giesbert von der
Fortſchrittlichen Volkspartei Fiſchbeck Neugewählt ſind
Wamhofff ntl Dr v Lißt frſ Vp Dr Lieb
knecht Soz Unterlegen ſind bei den Konſervativen
Frhr v Richthofen v Oldenburg v Hennig und Beuchelt
bei der Reichspartei Linz bei den Nationalliberalen Bahn
bei der Fortſchrittlichen Volkspartei deren Führer Dr
Wiemer und Dr Eickhoff Bei den Sozialdemokraten
Hue und Hengsbach und der Pole v Saß Jaworski

Berichtigung

ETB Salzwedel Gardelegen 26 Jan Nach nochmaliger
Zählung erhielt von Kröcher konſ 13 441 Stimmen Dr
Böhme lib Bauernbd 13 132 Stimmen danach iſt v Kröcher
Der und nicht wie geſtern irrtümlich gemeldet der liberale
Bündler

Rachklänge zu den Keichstagswahlen

Das Wahlkomitee der liberalen Parteien des Wahlkreiſes
Weimar Apolda legte den Leipz N zufolge Proteſt
gegen die Wahl des Sozialiſten Baudert ein wegen Wahlſchwindel
und Depeſchenfälſchung durch die Sozialdemokratie Bei den
Reichstagsſtichwahlen in München ſind ſechs Fälle von
Wahlſchwindeleien vorgekommen Rur in einem
Fall iſt es gelungen einen Mann zu ermitteln der für einen ihm
Unbekannten das Wahlrecht ausgeübt hat Wahlſchwindel wird
mit Gefängnis bis zu zwei Jahren beſtraft Um den in Köln
durchgefallenen Juſtizrat Trimborn Ztr dem Reichstag
zu erhalten wird entweder Abg Hartrath Trier oder Abg Aſtor
Bernkaſtel auf ſein neues Reichstagsmandat verzichten

J

Wahlſcherze

Jm Wahlkreis Höchſt Homburg ſtanden die Liberalen Lor der
Frage entweder rot oder ſchwarz zu wählen oder auf
die Ausübung des Wahlrechts Verzicht zu leiſten Obſchon die
Nationalliberalen die Parole für den Zentrumskandidaten
Jtſchert die Freiſinnigen Stimmenfreigabe beſchloſſen hatten
zogen es doch viele liberale Wähler vor zu Hauſe zu bleiben
Auffallend zahlreich waren aber die Fälle wo die Wahlzettel
Verſe enthielten die ſich gegen beide Kandidaten wandten ſo
u a dieſer

Jch wähl weder Sozi noch Pfaffenknecht
Verprügelt einander mir iſt s ſchon recht

Oder aber jener
Jch wähle nicht ſchwarz ich wähl auch nicht rot
Der Satan verzehr ſie zum Morgenbrot

Ein Wähler aus dem Uſinger Gebiet des Wahlkreiſes
Segründete ſeine Wahlenthaltung durch folgendes Gedicht das er
in das Wahlkuvert ſteckte

neuen Schauſpielhauſes das nach einem bereits vor
handenen Projekt von Littmann München etwa 2 Millionen er
fordern dürfte

Die beiden Privattheater das Schauſpielhaus in der
Sophienſtraße und das Operettentheater im Zentpal
Theatergebäude wurden bisher von dem ſchwer erkrankten Hofrat
Hartmann geleitet Da 1913 deſſen Pachtvertrag abläuft ſo
hat von dieſer Zeit an die Stadt als weiteres drittes
Stadttheater das Operettentheater gepachtet Der Jnten
dant Marterſteig beabſichtigt nun die drei Gattungen der Theater
kunſt gänzlich zu trennen die Oper ſoll künftig nur im Neuen
Theater gepflegt werden die Operette im Operettentheater und
das Schauſpiel in dem neu zu erbauenden ſtädtiſchen Schauſpiel
haus oder in dem umzubauenden Alten Theater Jeder Kenner
der Verhältniſſe und auch die Stadtverwaltung weiß daß das
Alte Theater unbrauchbar iſt und daß auch ein Umbau nur ein
toſtſpieliges Proviſorium bedeuten wird

In dieſen Tagen iſt auch über das bisherige Hart mannſche
Schauſpielhaus die Entſcheidung gefallen Es hat ſich eine
Aktiengeſellſchaft gebildet die aus dieſem Theatergebäude ein
Volksſchaufpielhaus ſchaffen will deſſen Direktor der
jetzt am Stadttheater tätige Opernſänger Albert Kuntze
werden ſoll Es ergibt ſich nun aus dieſen äußeren Umſtänden
ſowie aus der reichen Tradition des Leipziger Theaters daß ein
großes gutes modernes Schauſpiel für Leipzig gefordert werden
muß Marterſteig hat ſich durch ſeine Regie und Jnſzenierungen
gerade als Schauſpielleiter einen Namen gemacht und ſo iſt zu
hoffen daß Leipzig unter ihm dies geforderte Schauſpiel erhalten
wird Und es ergihbt ſich hieraus von ſelbſt daß die Stadt die
Verpflichtung hat ein neues großes Schauſpielhaus
für dies neue Schauſpiel zu ſchaffen K P

Feſtkonzert im Herzoglichen Hoftheater zu Deſſau Am 9 Febr
veranſtaltet der Verein Deſſauer Muſiker im Herzog
lichen Hoftheater zu Deſſau ein Feſtkonzert zur Feier des
zehnjährigen Beſtehens des Vereins und zum Beſten der Wohl
fahrtskaſſen für Muſiker Die Leitung hat Generalmufſikdirektor
Mikorey übernommen Ferner hat Kammerſänger Walter
Soom er Dresden ſeine Mitwirkung zugeſichert Das Orcheſter
bildet die Hofkapelle verſtärkt auf 125 Künſtler Als

des kommt die 6 ie von Guſtav

bin ein guker Patriot
swegen wähl iemals rot

Und Zentrum wählen kann ich nicht
Obgleich es macht ein ſchön Geſicht
Die Steuern drücken mich ſozuſagen
Deshalb kann ich Zentrum nicht ertragen
Drum wähle ich heute keinen von den zwei
Denn keiner vertritt eine gute Partei

Da iſt der Wähler dem Zentrum ſchon ſicherer der kurz und
bündig erklärte Jch wähl den Jtſchert und wenn der Laib Brot
fünf Mark koſtet

Bei der Stichwahl in Altbensdorf wurden mehrere
Stimmzettel für ungültig erklärt Einer enthielt folgende Epiſtel
Keinen von beiden Man mag mich noch ſo viel erzählen

Schwarz oder Rot kann ich trotzdem nicht wählen Die Erſten
ſind ſchon längſt die Volksbedrücker noch heikler ſind die roten
Volksbeglücker Drum will ich ſtets mich in der Mitte halten
und laſſe Gott und unſeren Kaiſer walten

Deutsches Reich
Herr v Kiderlen und der Vatikan

Die Kölniſche Zeitung verbreitet folgende offiziöſe Ber
liner Meldung Ueber den Beſuch des Staatsſekretärs von
Kiderlen beim Kardinal Merry del Val werden noch immer

r verbreitet die nicht mit der Wahrheit überein
ſtimmen Nachdem Herr v Kiderlen den italieniſchen Miniſter
San Giuliano beſucht hatte lag es nahe auch bei dem Staats
ſekretär des Vatikans nicht vorbeizugehen Ein beſonderer
Anlaß zu einer politiſchen Unterredung war nicht vorhanden
ebenſo aber auch keiner einen Höflichkeitsbeſuch zu
unterlaſſen Gänzlich unzutreffend ſind auch die Mel
dungen der Nationalztg Die Red denen zufolge der
preußiſche Geſandte am Vatikan ſich große aber vergebliche
Mühe gegeben habe einen Empfang des Herrn v Kiderlen
beim Papſt zu vermitteln Solche Verſuche konnten aus dem
einfachen Grunde nicht auf eine ablehnende Haltung des
Papſtes ſtoßen weil ein Beſuch bei ihm niemals angeregt
wurde und überhaupt nicht zur Erörterung geſtanden hat

Reichsgeſetzliche Regelung der Sonntagsruhe
4 Wie verlautet befindet ſich unter den Entwürfen die

dem Bundesrat gegenwärtig zur Beſchlußfaſſung vorliegen und
dem neuen Reichstag zur Beratung zugehen werden auch ein
Geſetz zur Regelung der Sonntagsruhe im Han
delsgewerbe Ob jedoch die Vorlage ſchon in der nächſten
Seſſion im Reichstag zur Vorlage kommen wird ſteht noch da
hin Bekanntlich iſt bereits vor einer Reihe von Jahren ein
Vorentwurf vorgelegt worden der ſehr weitgehende Einſchrän
kungen für das Handelsgewerbe vorſchlug und infolgedeſſen
lebhaften Widerſpruch in den Kreiſen der Gewerbetreibenden
fand Dieſer Widerſpruch wurde auch an maßgebender Stelle
nicht als unberechtigt anerkannt Und aus dieſem Grunde läßt
ſich annehmen daß die Vorlage die jetzt im Bundesrat vor
liegt nicht bis an die Grenze gehen wird welche der Vor
entwurf in Ausſicht nahm

Stellungnahme der Oberlehrer gegen die weibliche Schuldirektion

Der Berliner Oberlehrerverein beſchloß die
jenigen Oberlehrer die an höheren Lehranſtalten mit Ober
lehrerindirektion Anſtellung nehmen aus dem Verein
auszuſchließen

Parlamentarisches
Das Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauſes

C Berlin 26 Januar
Wie man weiß haben ſeinerzeit Mißhelligkeiten der Mehrheit

mit den Sozialdemokraten im Abgeordnetenhauſe zur Sprengung
des Seniorenkonvents geführt So mußte man ſich denn für die
dringendſten geſchäftlichen Beſprechungen mit dem Auswege der
formellen Anfragen am Schluſſe der Plenarverhandlungen be
gnügen Wie die Voſſiſche Zeitung mitteilt ſollen mit der neuen
Seſſion wieder geregelte Zuſtände eintreten Die Mitteilung iſt
richtig Die Parteien haben den Seniorenkonvent
vieder ins Leben gerufen Alle Parteien ſollen darin

vertreten ſein Die Einberufung ſoll wie im Reichstag durch den
derzeitigen Präſidenten erfolgen der auch in den Sitzungen den
Vorſitz führen ſoll Bisher führte bekanntlich der nationalliberale
Abgeordnete Staatsminiſter a D Hobrecht den Vorſitz im
Seniorenkonvent

Kleine vermiſchte Nachrichten
Seit mehreren Jahren amtiert als Vorſänger bei der

iſraelitiſchen Gemeinde in Bocholt ein Hollän
der zur vollſten Zufriedenheit der Gemeinde Jetzt iſt dem
Holländer eine Verfügung der preußiſchen Regierung zugegangen
in der er aufgefordert wird ſein Amt niederzulegen da in
Preußen Ausländer als Kultusbeamte nicht zugelaſſen würden
Früher hat man daran keinen Anſtoß genommen ohne daß der
Staat in Gefahr geraten wäre

Hof und Perſonalnachrichten
Deutſche Bundesfürſten in der Reichshauptſtadt

Der Großherzog von Baden iſt geſtern nach Berlin abge
reiſt um bei der Feier von Kaiſers Geburtstag perſön
lich anweſend zu ſein Die Großherzogin konnte ihn diesmal nicht
begleiten da ſie heute vormittag an das Krankenlager ihres
Bruders des Großherzogs von Luxemburg ge
rufen wurde Der Großherzog begibt ſich nächſten Sonntag von
Berlin aus nach Luxemburg Der Großherzog von Mecklenburg
Strelitz und die Großherzogin treffen heute nachmittag um
424 Uhr zum Beſuch des Kaiſerpaares in Berlin ein

Die 5pannung zwiſchen Frankreich
und Italien

8 Paris 26 Jan
Jn politiſchen Kreiſen wird die Lage zwiſchen Frank

reich und Jtalien nach wie vor als äußerſt ernſt ange
ſehen Es wird verſchwiegen daß wenn Jtalien nicht völlige
Genugtuung geben wird von ſeiten der Republik ein diplo
matiſcher Druck auf die Monarchie ausgeübt wer
den ſoll Die franzöſiſche Regierung beharrt auf ihrem
Standpunkt um ſo mehr als ſie weiß daß ſie das ganze Land
in dieſer Angelegenheit auf ihrer Seite hat

Herüchtweiſe verlautet
ſchlag in Vorbereitung w ngebis zur Schlichtung der Angelegenheit durch das Schiehe nen
fahren entweder einer befreundeten oder neutralen ver
ausgeliefert werden oder auf der franzöſiſchen Botſchaft

Rom verbleiben inBlättermeldungen zufolge haben ſowohl in Ch
bourg wie in Toulon die Kriegsſchiffe Befehl erhalte
ihre Munitionsvorräte zu ergänzen was dah
gedeutet wird daß eine Flottendemonſtration in Frage h
zogen wird Ob dieſe erfolgt hängt natürlich von der
tung der italieniſchen Regierung ab Aal

Die Spannung nimmt zu
S Paris 26 Jan Wie Paris Journal mitteilt ha

die franzöſiſche Regierung eine große Nach giebi g t e J
gegenüber den Beſtellungen Italiens auf Kriegsmaterial
Frankreich an den Tag gelegt Man geſtattete nicht nur di
Lieferung von Flugapparaten ſondern wie das Blatt
verſichert auch die Abgabe von Beſtellungen die
die italieniſche Artillerie bei der Waffenfabrit in
Puteau machte Ein Verſuch von der Fabrik Einzelheiten
hierüber zu erfahren ſcheiterte Der Unterdirektor erklärt
es ſei Gepflogenheit über die zu liefernden Beſtellungen
Dritten gegenüber keine Mitteilung zu machen Von ſeiten
des Unterperſonals iſt das Gerücht ausgeſprengt worden daß
die Waffenlieferungen für ruſſiſche Rech
nung ausgeführt werden

Ausland

Rücktritt des Grafen Aehrenthal
Graf Aehrenthal leidet ſchwer an den Folgen einer akuten

Nierenentzündung die ihn zurzeit als er Botſchafter in
Petersburg war befiel und die niemals vollſtändig ausgeheilt
wurde Sie hat ſich langſam zu einem chroniſchen
Nierenleiden entwickelt das eine Erkrankung der Seh
nerven nach ſich zog und die Gefahr totaler Erblin
dung in ſich birgt Das Leiden iſt leider ſo weit vorge
ſchritten daß die Aerzte die Gefahr der Urämie nicht ab
leugnen können Es handelt ſich gegenwärtig nicht darum
ob und wann der Graf zu ſeiner Erholung den Süden auf
ſuchen ſoll ſondern man will ihn dazu bewegen ſeinem ver
antwortungsvollen Poſten zu entſagen deſſen Sorgen ſeine
ſtete Gefahr bilden Jn Wiener Regierungskreiſen trägt man
ſich mit dem Plan für den erkrankten Miniſter des Aeußeren
Grafen Aehrenthal eine ſechs monatige Stellver
tretung eintreten zu laſſen Da der Botſchafter in Kon
ſtantinopel Pallavicini der Aehrenthal während ſeines letzten
Urlaubes vertreten hat bei der gegenwärtigen Lage auf dem
Balkan in Konſtantinopel unentbehrlich iſt denkt man in
erſter Linie an den öſterreichiſchungariſchen Botſchafter in
Berlin von Szögyeny Marich oder an den erſten Sektionschef
im Miniſterium des Aeußeren Grafen Eſterhazy Die letztere
Modalität würde den Wünſchen der ungariſchen Regierung
entſprechen die bekanntlich in der letzten Zeit ſehr energiſch
für den Grafen Aehrenthal eingetreten iſt und in der Führung
der Geſchäfte durch den genannten ungariſchen Sektionschef
eine Bürgſchaft dafür finden würde daß die bisherige Rich
tung der auf dem Ballplatz verfolgten Politik ungeändert
bleibe Bereits vor einigen Tagen haben Beſprechungen der
beiderſeitigen Miniſterpräſidenten über die Situation ſtatt
gefunden die durch Erkrankung des Grafen Aehrenthal ge
ſchaffen iſt Die diesbezüglichen Dispoſitionen gehen dahin
dem Grafen Aehrenthal Gelegenheit zu geben ſeine Politik
auch während ſeiner Abweſenheit gewiſſermaßen feſtzulegen

Wenn die Verſchlimmerung im Befinden des Grafen
Aehrenthal den Plan nicht vereitelt wird in den nächſten
Tagen ein gemeinſamer Miniſterrat ſtattfinden dem Graf
Aehrenthal vor ſeinem Urlaub eine Art politiſches Teſtament
unterbreiten wird Damit glaubt man insbeſondere in Un
garn die Garantien zu ſchaffen daß keine Aenderung in der
Politik der Monarchie eintritt

Die neueſten Depeſchen aus Wien verſichern daß Graf
Aehrenthal auf Drängen ſeiner Aerzte bereits am Freitag
ſeine Demiſſion überreichen wird die zweifellos angenom
men wird Mit ſeiner Stellvertretung ſoll der langjährige
Reſerent in auswärtigen Angelegenheiten bei Delegationen
und ehemalige öſterreichiſche Handelsminiſter Marquis
Bacquehem betraut werden Faſt gleichzeitig wird auch der
bereits gemeldete Rücktritt des gegenwärtigen Preßleiters
im Auswärtigen Amte Hofrat Canja erfolgen der durch
ſeinen bisherigen Stellvertreter Freiherrn von Montelopt
erſetzt werden wird

Das franzöſiſche Regiment in Marokko
8 Paris 26 Jan Aus beſter Quelle wird mitgeteil

daß die Regierung ſich mit dem Gedanken trage Regnault
zum Generalreſidenten in Marokko zu ernennen Als Mit
arbeiter würde ihm General Amade beigegeben werden
Zwiſchen beiden beſteht ein ſehr freundſchaftliches Verhältnis
ſo daß man in offiziellen Kreiſen überzeugt iſt daß das ge
meinſame Arbeiten zwiſchen Regnault und Amade nur ein
erſprießliches Reſultat zeitigen könne

Das chineſiſche Schauſpiel

Japans Verhalten etJapan ſcheint die Dinge in China jetzt ſo weit entwide
zu finden daß ſich das Eingreifen verlohnt Japaniſche
Blätter bringen Meldungen über die Mobiliſierunder 12 japaniſchen Diviſion Sie ſoll in der Stärke von 10 W
Mann zuſammengeſtellt und vom Hafen von Mofi aus nab
der Mandſchurei verſchifft werden Als Landungsort ſei Daiti
in Ausſicht genommen Die Entſendung dieſer Diviſion r
der Mandſchurei wird in den Blättermeldungen natürlich mi
der Notwendigkeit des Schutzes der japaniſchen Staatsange
hörigen in der Mandſchurei begründet

Ob dies aber wirklich der einzige Grund für Japar
Vorgehen iſt muß die Zukunft lehren wennſchon tatſächlich die
Situation im chineſiſchen Reiche ſich immer mehr dem Siede
punkte nähert Peking iſt vorläufig noch ruhig wenn au
in äußerſter Spannung denn immer beunruhigendere Na
richten treffen dort ein Jnsbeſondere haben ſich

die Beamten gegen den Thron
erklärt Die Regierung hatte nämlich die Staatsbank in J
ſching gezwungen von den Gehältern gewiſſer Beamten A

onach die türkiſchen Geſe

züge zu machen und ſo die paſſive Teilnahme dieſer Beamten
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Der aufzunehmenden Zwangsanleihe durchgeſetzt Natür

n Nriff unter den Beamten ſofort die hellſte Entrüſtung um
lich In ſie fordern nun die Abdankung der Mandſchudynaſtie
ſich Der amerikaniſche Geſchäftsträger in Peking verläßt die
auptſtadt um nach Nanking zu fahren das jetzt tatſächlich

Je vublikaniſche Hauptſtadt iſt Es zeigt ſich auch immer
die r die Revolutionäre ſich durchaus nicht an den Waffen

ind ehren ſondern ihn nur an benutzen Truppen nach
n vorzuſchieben Jn Tſchifu ſind bereits drei chinedige Weuger mit ca 1500 Mann gelandet

ſi Angeſichts dieſer neuen Schwierigkeiten wird die offizielle
Bekanntgebung der

Abdankung der Dynastie täglich erwartet
i Beratung über dieſe Frage iſt auf Freitag feſtgeſetztZieretenv findet im Palaſt bei der Kaiſerin Witwe ſtatt

Gegenwart von ſämtlichen kaiſerlichen und mongoliſchen
Vringen und Juanſchikais Nach Erklärung der Abdankung
Lerden ernſte Unruhen in Peking befürchtet

Juanſchikai hat ſich dahin ausgeſprochen daß zunächſt
ine geit völliger Anarchie zu erwarten ſein dürfte der dann

eine Kuliwirtſchaft folgen werde Dieſer werde erſt die
fremde Jntervention ein Ende machen

Generalſtreik
Liſſabon 26 Jan Jn Evora kam es im Verlauf

einer Kundgebung zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen
den Ausſtändiſchen und der Gendarmerie wo
bei mehrere Perſonen le i cht verletzt wurden Man be
fürchtet daß dieſer Vorgang zum Generalſtreik in Liſſabon
und andexen Hauptſtädten des Landes führen wird Zunächſt
haben die Streikenden eine Proteſtkundgebung gegen das
ſcharfe Vorgehen der Gendarmerie beſchloſſen

Ein Deukmal Friedrichs des Großen

in Torgan
Schon ſeit Anfang 1910 beſteht bekanntlich in der Stadt

Torgau ein Komitee aus den verſchiedenſten Perſönlichkeiten
des Kreiſes das die Errichtung eines Denkmals für
Friedrich den Großen erſtrebt Für das Denkmal war
als Grundlage der Entwurf des Bildhauers Arnoldt in Berlin
Grunewald angenommen worden Dieſer Tage iſt die Geneh
migung des Kaiſers zur Errichtung des Denkmals nach
dem urſprünglichen Arnoldtſchen Entwurfe eingetroffen

Nach dieſem Entwurf wird Friedrich der Große in der Ge
ſtalt verkörpert wie er am 3 November 1760 am Rande der
Dommitzſcher Heide ſtehend mit erhobenem Krückſtock die Greng
dierbrigaden v Stutterheim und v Syburg zum Sturm auf die
Süptitzer Höhen dirigert Die Bedeutung der für Preußen ſo
entſcheidenden Schlacht wird durch einen zerzauſten Adler der die

Königskrone mit ſeinen Fängen verteidigt verſinnbildlicht Am
Unterbau des Denkmals befinden ſich zwei Mörſer und am
Mittelpoſtament werden zwei Reliefs angebracht Dieſe zeigen
den General von Hülſen wegen ſeiner Verwundung auf einer
Kanone ſitzend beim entſcheidenden Abendangriff auf die Süptitzer

Höhen und die Begegnung des Königs mit Ziethen auf dem
Schlachtfelde am 4 Nov 1760 Das Denkmal ſoll 7 Meter hoch
werden die Bronzefigur des Königs 3 Meter

Die Geſamtkoſten ſind auf 18000 Mark veranſchlagt Die
Einweihung ſoll in Gegenwart des Kaiſers bei den
diesjährigen Kaiſermanövern ſtattfinden
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Provinzialnachrichken

Die Wilddiebsaffäre bei Merſeburg
V Merſeburg 25 Jan Jn der Wilddiebsaffäre des Gen

darmen Reinhardt wurde heute endlich der Täter gefaßt
Der Oebſter Grünke aus Unterkriegſtedt geſtand
unter dem Drucke der Verhältniſſe vor dem Amtsgericht ein daß
er den Schuß auf den Gendarmen R abgegeben und in Gemein
ſchaft mit dem Arbeiter Buſchendorf aus demſelben Dorfe
an demſelben Abend gewildert habe Er wurde ſofort in Haft
genommen ebenſo der Buſchendorf Das Weitere wird ſich vor
dem balleſchen Schwurgericht abſpielen

Das neue Oberverwaltungsgericht
s Jena 25 Jan Die am Oberverwaltungsgericht beteiligten
Staaten SachſenWeimar Sachſen Altenburg und die beiden
Fürſtentümer Schwarzburg haben das frühere Korpshaus der
Frankonen in Jena Jahnſtraße angekauft um es nach einem

Umbau für die Zwecke des Oberverwaltungsgerichts zu ver
wenden

a Zeitz 25 Jan Die Stadtverordneten ent
aſteten heute die Sparkaſſenrechnung für 1910 Die Spar
Crlagen betragen rund 21 Millionen 900 000 Mark

ntlaſtet wurde auch die Kämmereikaſſe die ein ſtädtiſches
z einvermögen von 1 883 317 Mark nachweiſt Bei der Kran
gileht i tecnung für 1910/11 die mit 119 278 Mark ab

ießt iſt der ſtädtiſche Zuſchuß um 13 345 Mark niedriger
r im Etat veranſchlagt war Die Elektrizitätswerkskaſſen
ehnung ür 1910/11 weiſt nach Deckung des Fehlbetrages
us dem Vorjahre einen Reingewinn von 5809 Mark nach

Schwarzhbien ist ein anregendes und erfrischendes Nahr und Genussmittel
arm an Alkohol 2

Ein Geſuch der ſtädtiſchen Arbeiter um Gewährung einer
Teuerungszulage der ſtädtiſche AC hL pägchſtſT2üna
Teuerungszulage hatte der Magiſtrat abgelehnt Die Stadt
verordneten beſchloſſen durch die Finanzkommiſſion das Ge
ſuch prüfen zu laſſen

4 Corbetha 25 Jan Der Männer Geſangver
ein Wengelsdorf hielt am Sonntag den 21 Jan im
Gaſthof zur Schmiede daſelbſt ſein diesjähriges Wintervergnügen
ab beſtehend in Konzert Theater und Ball Der Saal war bis
auf den letzten Platz gefüllt ſo daß die Nebenſtube noch mit be
nutzt werden mußte Die Leiſtungen der Mitglieder waren lobens
wert Auch den Damen welche mitgewirkt haben gebührt lobende
Anerkennung

Eilenburg 25 Jan Die hieſige Gewerbebank
e G m b bringt für das Jahr 1911 eine Dividende von
5 Prozent im Vorjahr 4 Proz bei reichlicher Zuweiſung zu den
Reſerven zur Verteilung

Magdeburg 24 Jan Das Wetten auf auslän
diſchen Rennplätzen ſcheint in Magdeburg immer noch
in großem Maße betrieben zu werden was man daraus ſchließen
muß daß ſeit Mai vorigen Jahres bis jetzt viele Perſonen wegen
Wettvermittelung und wegen Buchmachens zur Anzeige gebracht
worden ſind Da gewöhnlich die Mehrzahl der Wettenden aus
Perſonen beſteht die ihren Vermögensverhältniſſen nach gar
nicht in der Lage ſind ohne Benachteiligung ihrer Familien dieſe
hohen Wetten abzuſchließen kommen ſehr oft anonyme Klagen
der Not leidenden Familienangehörigen

Bad Berka 24 Jan Während einer Ball Feſt
lichkeit im Saal des hieſigen Kurhauſes entſtand zwiſchen
dem Saal und dem ſogenannten Fürſtenzimmer ein Balken
brand der von der Feuerwehr bald gelöſcht werden konnte
Jmmerhin wurde der Feſtſaal nicht unerheblich beſchädigt

Jena 25 Jan Die Wahl des Zweiten Bürger
meiſter s der Stadt Jena findet am 5 Februar ſtatt Zur
engeren Wahl ſtehen der Regierungsaſſeſſor O Lerch in Darmſtadt
und der Hilfsarbeiter beim Magiſtrat in Steglitz früherer Rechts
anwalt O Handrack Die Bürgerverſammlung in der ſich die
Bewerber vorſtellen iſt auf den 31 Januar angeſetzt

Oranienbaum 24 Jan Die hieſige Glashütte,
die ſeit ihrer Gründung 1900 dreimal in Konkurs geriet hat
nach dem letzten Konkurſe über drei Jahre brach gelegen Durch
Uebergang des Etabliſſements an die Firma Glashütte Weſter
hüſen A Grafe RNachfolger iſt ſie nun in kapitalkräftige Hände
gekommen Die jetzigen Beſitzer haben die Glashütte von Grund
aus erneuern und zur Bereitung von folgenden Glasſorten ein
richten laſſen Rheiniſches Tafelglas Medizinglas Mattglas
Rohglas Drahtglas Ornamentglas Cathedralglas Farbenglas

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 25 Januar

Ein Freundſchaftsdienſt
Ein hieſiger Zigarrenmacher hatte in der Wohnung eines

Mädchens mit dem er eine Zeit lang verlobt war ſeine Sachen
untergeſtellt Als er dann das Verlöbnis wieder löſte fürchtete
er die Entlobte werde ihm bei der Herausgabe der Sachen
Schwierigkeiten machen Er klagte ſeine Verlegenheit einem
Freunde dem 26jährigen Stellmacher Hermann Heidenreich
Dieſer erbot ſich vermittelnd einzugreifen Er wollte ſeinen
Freundſchaftsdienſt ganz beſonders ſchlau andrehen begab ſich
in die Wohnung des Mädchens und ſtellte ſich ihr mit ſtrenger
Amtsmiene als Kriminalbeamter vor Er ſei beauftragt
über die Sachen des Zigarrenmachers ein Protokoll aufzunehmen
und ſie deshalb abzuholen Das Mädchen beeilte ſich mit ge
bührendem Reſpekt die Sachen des Ungetreuen zuſammenzupacken
und dem Pſeudobeamten auszuliefern Dieſer holte ein Buch
hervor machte ſich Notizen und zog dann ſamt dem Bündel ab
Später entdeckte das Mädchen den Betrug und brachte ihn er
zürnt zur Anzeige Der hilfreiche Freund hatte ſich daher für
ſeinen dummſchlauen Streich vor der Strafkammer wegen unbe
fugter Ausübung eines öffentlichen Amtes zu verantworten

Der Staatsanwalt beantragte gegen ihn zwei Wochen Ge
fängnis Das Gericht ließ Milde walten und hielt eine Geld
ſtrafe von 30 Mark für eine hinreichende Sühne

Alter Sünder
Der 58jährige Arbeiter Friedrich Rehn erlaubte ſich Ende

vorigen Jahres gegen zwei hieſige Schulmädchen unzüchtige Ver
traulichkeiten Wegen tätlicher BVeleidigung und verſuchten Sitt
lichkeitsverbrechens wurde er mit 5 Monaten Gefängnis
beſtraft

Schöſſengericht
Halle a 25 Januar

Feine Pfefferkuchen

Der hieſige Pfefferkuchenfabrikant F wurde wegen Ver
gehens gegen das Nahrungsmittoelgeſetz zu 250
Mark Heldſtrafe verurteilt Beantragt waren 500 Mark
Jn der Urteilsbegründung wurde als hinreichend feſtgeſtellt be
zeichnet daß in den Fabrikräumen des Angeklagten in denen der
Pfefferkuchen hergeſtellt wurde der Geſchäftsbetrieb in jeder Be
ziehung zu wünſchen übrig ließ Jn den Backräumen und nament
lich in den Kellern habe eine ganz unerträgliche Un
ſauberkeit geherrſcht die ſich mit der für Herſtellung von
Eßwaren unbedingt erforderlichen Sorgfalt nicht vereinbaren laſſe
Der Angeklagte führe allerdings zu ſeiner Entſchuldigung an daß
er im vorigen Sommer in dem die Unregelmäßigkeiten feſtgeſtellt
wurden krank geweſen ſei und überhaupt wegen Lungenleidens
wenig in die Fabrikräume komme er habe ſich deshalb auf ſeine
Geſellen verlaſſen müſſen deren Verſtöße er durchaus nicht billige
geſchweige denn anbefohlen habe Aber er bleibe für die Miß

ſtände in ſeinen Fabrikräumen doch verantwortlichAngeſtellten nicht genügend beaufſichtigt habe weit er di

Alte Pfefferkuchen die bereits mit Maden und Sch i m
melpilzen durchſetzt und folglich als verdorbene anzuſehen
waren ſind nach oberflächlicher Reinigung wieder mit bei An
fertigung neuer Kuchen verwendet worden Vom Teige der ſchon
längere Zeit in den Kübeln ſtand wurde auch die Kruſte mit ver
wertet obwohl ſie nach dem Gutachten des chemiſchen Sachver
ſtändigen als verdorben zu betrachten und nicht mehr ver
wendbar war Auch für Fernhaltung von Staub und Mehlmotten
nebſt ihren Eiern und Geſpinſten war nicht mit hinlänalicher
Aufmerkſamkeit geſorgt worden

B

Vermischtes

Kein Zuſammenktoß zwiſchen Cleveland
und Colorado

Hamburg 25 Jan Nach einem bei der Hamburg Amerika
linie aus Honolulu eingelaufenen Telegramm ſtellt ſich die über
Amerika verbreitete Meldung über einen Zuſammenſtoß des
Dampfers Clevelard mit dem amerikaniſchen Kreuzer Colo
rado als ſtark übertrieben heraus Der Dampfer iſt allerdings
beim Einlaufen in den Hafen mit dem Kreuzer in Berührung
geweſen und der die Einfahrt in den Hafen beſorgende Lotſe iſt
infolge eines Schlaganfalles bei der Einfahrt plötzlich verſtorben
Der Dampfer hat indeſſen nicht den geringſten Schaden ge
nommen Von einer Panik an Bord von der eine Meldung
ſpricht kann nicht die Rede ſein Nach dem Tode des Lotſen hat
der Kapitän die Einfahrt des Schiffes in den Hafen allein weiter
geführt Der Dampfer Cleveland der ſich mit vielen Paſſa
gieren auf einer Weltreiſe befindet wird heute ſeine Reiſe von
Honolulu nach San Francisco fortſetzen Die Reiſe iſt bisher
glänzend verlaufen An Bord iſt alles wohl

Abenteuer einer Sängerin in Rußland
Die Wiener Hofopernſängerin Hedwig Francillo

Kaufmann erzählt im Neuen Wiener Tagblatt einige
Erlebniſſe die ſie in Lodz und Warſchau gebaht hat

Sie geriet durch das Ungeſchick ihres Jmpreſario in einſchlechtes Hotel in Lodz mußte ihren Paß bei der Polizei

abgeben und erhielt ihn trotz wiederholter Reklamationen
und trotz der Jntervention des öſterreichiſh ungariſchen Kon
ſuls weder in Lodz noch in Warſchau zurück Um abreiſen
zu können mußte die Künſtlerin mit Hilfe ihres Konſulsſchließlich eine ungewöhnliche Liſt anwenden der Konſul
ſetzte es durch daß die Abreiſe der Künſtlerin von Amts
wegen angeordnet wurde Auf dieſe Art erhielt Frau
Francillo Kaufmann einen Paſſagierſchein und konnte nun
wieder nach h gelangen Die Hauptſhald an ihren
peinlichen Erlebniſſen gibt die Sängerin übrigens nicht den
ruſſiſchen Behörden ſondern dem Jmpreſario der ſie zu der
Reiſe nach Rußland veranlaßte und ſich dann nicht mehr um
ſie gekümmert hat

Blinddarmovperation des Erzherzogs Joſef
Erzherzog Joſef von Oeſterreich wurde am Donnerstag vor

mittag plötzlich in Budapeſt von einem Unwohlſein befallen
Es fand ſofort eine Beratung der Aerzte ſtatt und die vorge
nommene Unterſuchung ergab daß der Erzherzog an einer Blind
darmentzündung leidet und daß ſein Befinden nicht unbedenklich
iſt Der Erzherzog begab ſich ſofort in ein Sanatorium wo eine
Blinddarmopexation an ihm vorgenommen werden ſoll

Schreckenstat einer Mutter Jn Schöt mar bei Detmold hat
ſich am Donnerstag eine erſchütternde Familijentragödie abge
ſpielt Die Frau des Zieglers Huſe mann hat in einem An
fall von Schwermut vier ihrer Kinder im Alter von vier bis
neun Jahren erſchoſſen und ſich dann ſelbſt eine Kugel in den
Kopf gejagt Die Frau liegt ſchwer verletzt im Kranken
haus Das fünfte Kind befand ſich zur Zeit der Tat in der
Schule und blieb ſo verſchont

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Ein Muſikfreund Anonyme Zuſchriften wandern in den

Papierkorb

Vom Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Der Stadtauflage der heutigen Nr der Saale Ztg iſt die
Nr 1 vom Jahrgang 1912 der Monatsſchrift des Verbandes der
Rabattſparvereine Deutſchlands E V beigelegt worauf wir noch
beſonders hinweiſen

Nach der Wahl a müssen
zu urteilen

oder können doch nur Konstruktion und Qualität aussehlaggebend
sein wenn man hört dass wert Aber 841

3 000 000Reifen eines einzigen Fabrikates jährlich hergestellt und verkauft
werden Da diese die weoltberühmten Dunlop Pneumatiks sind s0

eräübrigt sich eine weitere Polemik und kann man wohl

sich einos Kommoentars enthalten
e

Am aber Geburtstag

in Weinhaus Zroskowslei

Mittags 3 Uhr Diner
Grosse Auswahl feinen Salson Gerliohtoe

sehr gewähltes feines
NMenü

auch in halben Portionen

Dolſkate Imbissplatten rennt
Prachtvollo Natives Austern

grobkörniger silbergrauer Malossol Kavilar
Vortretſliohe guibexömmlohe Welne vom dlrehten Bezug

Helgoländer Haummer



Walhalla Theater
Das lustige Karnevab Programm
Wotans Abschied Die keusche Toinette

Der kleine König Los Nr 33
Tosenden Bolfall erntet das Elite Ensemble

el S ler
Direktion

Sonnabend Nannäh
E M Mautbhner

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riohards

Sonnabend den 27 JanuarZur Feier des Geburtstages Sr
Majeſtät des Kaiſers und Königs

Nachmittags 3 Uhr
Feſt Vorſtellung zu ganz

kleinen Preiſen
Fridericus RexSzeniſcher Feſtprolog mit lebenden

Bildern aus der Zeit Friedrichs
des Großen von Walter Sieg

1 Bild Flöt enkon
zert in Sans
ſouci Menzel2 Bild Vor derSchlacht bei
Leuthen

3 Bild Nach der
Schlacht bei
Leuthen

4 Bild Friedrich
der Große auf

MenzehReiſen
5 Bild Friedrich

des Großen Tod Nach einem
X
und Bock

Hierauf
Minna von Barnhelm

Das Solugtongiüok
Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen von

Gotth Ephr Leſſing
Spielleitung Oberregiſſeur Karl

Scholling
Perſonen

Major v Tellheim
verabſchiedet Hans Hofer

Minna von Barn
helm W WildenGraf von Bruch
ſall ihr Oheim rAtto Patry

Fritz Roeber

Camphauſen

Fra nziskaMädchen J Zimmermann
Juſt Bedienterdes Majors
Paul Werner ge

weſener Wacht
meiſter d Majors Alb Friedrich

Der Wirt n r rg Thies
Eine DameTrauer Elſe Schlöſſer
Ein Feldjäger Alfr Nicolai
Riccau da la Mar

W Sieg
Friedr Dern

liniècre
Ein Bedienter
Nach dem 2 Akte längere Pauſe
Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr

W Fichſtaedt

Abends 7 Uhr
126 Vorſtellung im Abonnement

3 ViertelBei feſtlich erleuchtetem Hauſe

Fridericns Kex
Szeniſcher Feſtprolog mit lebenden
Bildern aus der Zeit Friedrich

des Großen von Walter Sieg
Hierauf

Die Hochzeit des Figaro
Oper in 4 Aufzügen von Lorenzoda Ponte Muſik von W d
Mozart geboren 27 Januar 1766

Spielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven

Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Graf Almaviva O Rudolph
Die Gräfin ſeine

Gemahlin
Su anne deren

Kammermädchen Alice v Boer
Cherubin s Albine Nagel

Muſikal

de

Grafen Page
Figaro d Grafen

Kar nmerdiener Fr Schwarz
Karzelline Beſchließerin im
gräfl Schloſſe Roſte Sebald

pt Barrolo Arzt
aus Sevil la K Kruthoffer

Baſilio Muſikmeiſter d Gräfin Fritz Gruſelli
Don Curzio
Richter Wilh Kayſer

Antonio Gärtner
des Grafen und

Suſannes Oheim Theo Raven

Bärbchen deſſen
Tochter Ellen Hennig

Gäſte Tänzer und Tänzerinnen
Jäger Diener Bauern und

Bäuerinnen
Ort der Handlung des Grafen
Schloß und Garten in der Nähe

von Sevilla
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Paufen
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Sonuntag den 28 Januar
nachmittags 3 Uhr

8 Volks Borſtellung zu einen
EinheitsPreifen

Kabale und Liebe
Ein bürgerliches Trauerſpiel in

5 Akten von Friedrich e

Tulp e

M Bruger Drevs

Anfang
8 Uhr

Abends Uhr
136 Porſtellung im Abonnement

4 Viertel
Zum 4 Male

Jn neuer Jnſzenierung
Hoffmanns Erzählungen
Phantaſtiſchromantiſche Oper in
3 Akten einem Vorſpiel u einemNachſpiel Text v Jules Barbier
Muſik von Jacqnes Offenbach
Vor a nneh wem Taenter m
Weſphaus broshowoh

die vorzüqlichste Käüche
dio edelsten Weine

Passaqe heoter
Licehtspielhanus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wechsol

jeden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr
Sonn u Feſttags 83

eher Heer
Spn tn e

Hotel
und Restaurant
inh Herm Madl ia

Kegelbahn Vereinszimmer
40 Personen tassend einige Tage

in der Woehe trei
Gleichzeitig emptehle ich weinen

viriiien Ffſttagstisch
guten

zum Preise xu 85 und 10 Mk
Warme Küche

bis 1 Unr nvach s
Stimmungen

auf Wunsch im Abonnement

Reparaturen

von Pianos Flügeln
flarmoniums

aller Systeme prompt und
sachgemäss

C Rich Ritter
Pianofortefabrik

tiallo a S

Zur Aufführung
in

Stadt Theater
am Sonnabend d 27 lan

abends 7 Uhr

Affendels e
e

u No I

Die Hochseit h
des Figaro

Bearbeitet von
Eduard Mörlke1 Kapel meister äes
Stadt Theaters in 4

Halle a S

Hendels Operntexte
mit Notenbelspielen

sind im Stadt Theater als
offizielle Texte eingetührt u
sowohl im Stadt Theater als
auch in allen Buehhandlungen

erhältlich

Bess Kegelklub
O ſucht für Sonnabend abend
D noch einige Mitglieder ge
D ſetzten Alters Offerten unter
D R O 1323 an KudoltfO MNMosse Halle

baldpese Iuf Hox in
empfing und empfiehlt zu

Original Preiſen
Carl Booeh Halle a
Bretter 1 Marktplatz i Turm

eipzigerſtr 6162

Zu Raisers GeburtstagSonntags Diner u Souper RagitSouper Musik

elJoh Thur
in

i

S

ev

Halle a
Glauchaderstr 79
Gegr 13863 Toeleph 518

Aelfesfe Gross Ross Schlächtferei
Gegr 1863

der Provinz Sachsen
Nur las ber voll Pesh

ff fleisch und
Wursfworen

JSJWJ

M
2008

Eröffnung der Vergrösserung

Sonnabend den 27 d Mts
Kaisers Geburtstag

abends Fest Souper
Durch seine Vergrösserung

das vornehmste Weinrestaurant

Hotel
Cafe
Cafe
Cafe
Cafe

afe

zu

III
kommt von Sonnabend den 27 dieses

zum Ausschank

Zur Tulpe
Central
Kahl
Kronprinz
Marktfschloss
Monopol

Dr Angelo s
ne rrte

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Lebender Marmor

r Katie Sandwina
i Der Prälentkönig

We Mr Willini der infolge einer Wette eine
Maske trägt verteilt an das geſamte Publikum all
abendlich die prächtigſten Geſchenke

Außerdem 6 weitere große Attraktionen

h h

Morgen Sonnabend von 3 Uhr ab

M Fest Konzert
H Rieko

Daomen J
Kopfwäsche

Gebr Pianinos

für 275 350 und 400 Mark

P öh

Gr Ulrichſtraße 33/34

r

und Gegenwart
zeugen für die vor

un zügliche Qualitàt von

Kofffeernalee
Nur in Originalpakung

zu verkaufen Volle Garantie

Neuheiten für moderne Frisuren
Doppelzöpfe Doppeldreher

Glafte und wellige Frisurkuffs aus weichem
echffarbigem Haor

E 7eutfschler
i Srezial Damenfriseur Geschäft

in n AMagdeburgerstr s Hotel Berges

c Z o 0
Sonnabend 27 Januar zur
Feier von Kaiſers Geburtstag
nachm 3 Uhr Konzertvom Stadttheater Orcheſter
Leitung Kapellmſtr Alfred

Elsmann EintrittspreisErw 50 Kinder 30 Für
die Herren Studierenden ſind
Karten à 30 bei Hrn Uni
verſitätskaſtellan Eigendorf er
hältlich Dauer u Vorzugs

D karten 7

allerersfen Ranges

b Tel 850
Zur Feler des Geburtstages

Sr Maj des Kalsors

Gr Fest Soupers
à parte

Tafel Musik
Menu a Couvert Mk 60

Austern
Kraftbräühe Royal oder

Douglas Suppe

Tr

Rheinsalm Se regeneoe oder
Spiesserſilet St Hubertus

Getälite Mastpute

Sahne Kompott
Hohenzorlernbombe oder
Käseschüssoln garnviert

Bestellungen aut Tischoe
bitte Tel 850

Sonntag den 28 Januatr
abends 8 Uhr
Künstler

Konzert

Kinclergarten aldensſt

Leiterin KlInru Vuchs
Anmeldungen werden ſederzeit

angenommenla ſührs Wieſenhen

in Waggons und Fuhren offeriert
Friedrich Brandt

Diemitz Telephon 1639

Selten günſtiger

Gelegenheitskauf

Durch ganz beſonders vorteil
Einkauf eines großen

2agers verkaufe
90 Stück Patent

Schreiben Speiſetiſche
zu ſehr billigen Preis

Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Hasenfelle

kaufen

Gebr Danglowitz
Fiſcherplan 2

hin
Spa

vorg

weit

lei

gene

wer
unle
ding
Dür

erle
weit
liche
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